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Halle den 13 Juni 1916

Profeſſor Dorn F
Unſere Hochſchule hat ſchon wieder einen ſchweren Ver

zuſt erlitten Geheimrat Profeſſor Dorn der Direktor des
Phyſikaliſchen Jnſtikutes iſt vorige Nacht geſtorben Ein
Hirnſchlag hat dem an Erfolgen reichen Leben des 68jährigen
ünvermutet ein Ziel geſetzt s

rofeſſor Dorn iſt 30 Jahre hindurch unſer Mitbürger
z Oft iſt er namentlich in früherer Zeit öffentlich

ehe e hurkre t die Bürgerſchaft wenn eine in ſein
achgebtet gehörige Frage die Allgemeinheit beſchäftigte in

gemeinverſtändlichen Vorträgen unterrichtet So z als
ſeinerzeit die geheimnisvollen Strahlen entdeckt waren
Eine Disharmonie entſtand zeitweilig als Profeſſor Dorn
aus Fürſorge für das ihm anvertraute wiſſenſchaftliche Jn
ſtitut lange der Durchführung des oberirdiſchen elektriſchen
Betriebes unſerer Straßenbahn zähen Widerſtand entgegen
ſetzte weil er eine Störung der ſubtilen Meßarbeiten durch
herumirrende elektriſche Ströme befürchtete aber die Wogen
der Erregung glätteten ſich bald wieder und eine nachteilige
Trübung der guten Verhältniſſe zwiſchen dem Vertreter der
Wiſſenſchaft und der Bürgerſchaft unterblieb Bei ſeinen
Schülern genoß Profeſſor Dorn große Verehrung es ſind
Tauſende die er mit bewährter Hand in ſein er ein
geführt hat Bei ihnen allen wird herzliches Bedauern ſein
wenn ſie die Kunde von dem jähen Ableben des Meiſters
trifftfſErnſt Dorn wurde am 27 Juli 1848 in Guttſtadt in Oſt
preußen geboren Er beſuchte von 1857 bis 1865 das Kneiphöfe
ſche Gymnaſium in Königsberg ſtudierte dann 1865 1869 in
Königsberg Mathematik und Phyſik promovierte am 27 Juli 1871
in Königsberg zum Dr phil habilitierte ſich Oſtern 1873 in
Wrellgge ſt für Mathematik war 1873 1881 außerordentlicher
Profeſſor für Phyſik in Breslau von 1881 1886 ordentlicher Pro
feſſor der Phyſik an der Techniſchen Hochſchule in Darmſtadt und
wurde Oſtern 1886 als ordentlicher Profeſſor der Phyſik nach Halle
berufen Hier übernahm er 1895 als Direktor die Leitung des
Phyſikaliſchen Jnſtituts 1906 wurde er nachdem ihm zuvor ſchon
Ordensauszeichnungen zuteil geworden waren zum Geheimrat er
nannt Profeſſor Dr Ernſt Dorn hat auch als Schriftſteller eine
in Fachkreiſen beſonders gewürdigte Tätigkeit entwickelt So fin
den ſich zahlreiche Aufſätze von ihm in Fachſchriften die allgemein
gls eine Förderung der Wiſſenſchaft anerkannt wurden

Nach Ppfingſten
Wohl mancher hat ſich ein freundlicheres Pfingſtwetter

gewünſcht hat ein klein wenig griesgrämig zu dem hin und
wieder bewölkten Himmel aufgeſchaut und rielleicht kopf
ſchüttelnd Thermometer und Barometer befragt Während
am Pfingſtſonntage der Himmel oft ſein heiteres Geſicht
zeigte und auch die Sonne häufig e hell leuchtete und
eine wohltuende Wärme durch die kühle Temperatur ſtrömen
ließ brachte der Montag ein wechſelvolleres Wetter Be
ſonders am Nachmittage zeigten ſich drohende Wolken am
Firmamente die aber nicht immer und an allen Stellen ſich
der laſtenden Regenmengen entluden Der Niederſchlag war
nur ſtrichweiſe und dann auch nur vorübergehend in Halle
und Umgebung zu verzeichnen

Aber was tat s Die Pfingſtfreude beſeelte alle Ge
müter und wo Freude iſt da iſt auch Zufriedenheit Wer
mit Karte und Kursbuch bewaffnet einen Ausflug in die
Gegend machte und nun unglücklicherweiſe in den Strich
regen kam ging ohne Hadern darüber hinweg Die Freude
an dem freien Tage in freier Gottesnatur überwog dieſe
kleinen Mißhelligkeiten ohne weiteres Den Gartenwirt
ſchaften wäre freilich ein günſtigeres Wetter zu wünſchen
geweſen
Die erheblich größere Anzahl von pfingſtfröhlich ge

ſtimmten Menſchen blieb freilich in der Stadt und über
völkerte die Gaſthäuſer Auch dort überall eitel Frohſinn
und Wonne Es war oft als ob man mal alles Trübe und
Anangenehme von ſich abſtreifen wollte nur die Heiterkeit
hatte das Wort breitete ſich auf allen Geſichtern aus und
blitzte aus hellen und dunklen Augen

Halle und Umgebung

Aus Anng Schramms Leben
ml Erſt wenige Tage ſind verſtrichen ſeit in Pauline

Ulrich die letzte Tragödin großen Stils aus einer längſt
ſchon entſchwundenen künſtleriſchen Vergangenheit dahinge
gangen iſt nun iſt ihr in Anna Schramm die Altmeiſterin
darſtelleriſchen Humors in das Land gefolgt in dem es
keine Bühnentriumphe mehr gibt Die Nachwelt die nach
einem Dichterwort dem Mimen keine Kränze flicht wird
aber ebenſo wenig wie die einſtige Dresdner Tragödin die
Berliner komiſche Alte vergeſſen auch mit Anna Schramm
iſt eine Epoche des Tyeaters verknüpft vie ſchon heute ihre
bühnengeſchichtliche Bedeutung hat Knüpfi die nun Dahin
gegangene doch unmittelbar an die Frieb Blumauer an
deren Geburtstag nun ſchon en volles Jahrhundert zurück
liegt und deren künſtleriſches Wirken ſchon vor einem
halben Säkulum ſeinen Höhepunkt erreicht hatte Eine
längere Bühnenlauſbahn als Anna Schramm hat von allen
deutſchen Künſtlern wohl überhaupt niemand gehabt Volle
75 Jahre hat ſie auf den weltbedeutenden Brettern ge
ſtanden war ſie doch erſt vier Jahre alt als ſie zu Reichen
berg in Böhmen zum erſten Male als das Kind in Ravy
munds Verſchwender die Bühne betrat And während die
kleine Anna zur Schule ging ſpielte ſie immer wieder
Kinderrollen war doch auch ihre Mutter eine anerkannte
Bühnenkünſtlerin Mit dieſer kam ſie in ſo jungen Jahren
nach Reval in ihr erſtes größeres Engagement als Lieb
aberin daß man ſie dort wegen zu großer Jugend noch nicht

einſegnen wollte Um konfirmiert zu werden mußte die
Mutter die jugendliche Liebhaberin über den Finniſchen
Meerbuſen hinüber nach Helſingfors führen wo man keine
olchen Bedenken hatte Alles was Anna Schramm damals
ſpielte gab ſie ſozuſagen aus ſich heraus nur nach den An
leitungen der Mutter Erſt ſpäter erhielt ſie richtigen dra
matiſchen Unterricht und ihr erſter Lehrer war Roderich

enedix Anna Schramm hat ſelbſt einmal erzählt wio der
damals alle Bühnen beherrſchende Luſtſpieldichter eine tra
ſche Heldin aus ihr machen wollte Denken Sie eine
eroine bei meiner Figur ſo ſagte ſie Benedix ſtudierte

atſächlich mit ihr tragende klaſſiſche Rollen die Jung
rau die Marig Stuart Die Waiſe von Lowood unddie Luiſe Millerin Aber ehe Anna Schramm dazu kam
dw lolchen Aufgaben vor das Publikum zu treten mußte ſie

Die Kleiderfrage der Damen war natürlich auch wieder
gelöſt worden Ein ganzes Durcheinander von Farben und
die möglichſten und unmöglichſten Formen gab es zu ſehen
Aber auf allen Fronten ſiegten das zarte Weiß und die einſt
ſo verhaßte deutſche Mode
Wie mögen unſere braven Feldgrauen Pfingſten ge
feiert haben Unter dem Donner ſchwerkalibriger Geſchütze
dem Knaktern verheerenden Maſchinengewehr und Jn
fanteriefeuers haben ſie auf allen Kriegsſchauplätzen Erfolge
erkämpft um uns zu zeigen daß auch das lieblichſte der Feſte
die Pfingſten ſie unentwegt auf dem Poſten ſieht

Pfingſten das Feſt der Verheißung Ob es das wirk
rn Wir hoffen es feſt im Ausblick auf den künftigen

teden K
x n mDie Donner von Verdun

Wenn heut der Himmel roſig überträumt
Einläßt die Nacht in die ſaphirnen Pforten
Und Wunder baut aus Licht und blauen Schatten
Und wenn der letzte Glanz mit Mutterhänden
Streicht Sorgenfalten aus der Erde Antlitz
Wenn aufflammt einmal noch lebendig Leuchten
Dann kommt zu uns der abſeits ſtand der Friede
Und Troſt und Hoffnung kommen Jn die Stille
Verzagter Herzen raunt ein ſtiller Mahner

ergiß dein Leid o Volk und wappne dich
Mit Andacht Sieh der Herr des Himmels
Verlangt dein Büßertum und unter Schauern
Des Leids erſtarkt die Sehne deiner Kraft
Laß allen Kleinmut ſchwinden alles Niedre
Verzehre ſich am Brande deiner Seele
Des Himmels Machtgebot zerſpreng der Selbſtſucht
Gepanzert Tor und allen Höllen trotze
Geſchwellt im Zorn die Ader deiner Stirn
Und wenn du Wunden trägſt trag ſie mit Lächeln
Sieh wie des Heldentumes Opfer flammen
Jn deiner Grenzen Hut indes du atmend
Dein Heimatleben lebſt Um dich wächſt auf
Die Größe deiner Sieger zu den Sternen

Sieh wie die Sonne ſinkt Jhr Schein wird Glut
Die Wolken über uns ſind ſatt von Feuer
Und mit dem letzten fernen Lichtſtrahl branden
Jns deutſche Land die Donner von Verdun

Kurt v Rohrſcheidt

Die Reichsbekleidungsſtelle
Die weitgehende Sicherung der Web Wirk und Strick

waren durch die Heeresverwaltung für militäriſche Zwecke
und die im Jntereſſe dieſer Sicherung am 1 Februar 1916
angeordnete Beſchlagnahme eines großen Teiles der vor
handenen Geſpinſte und Bekleidungsſtücke hat den Verkehr
mit den genannten Waren für den Bedarf der bürgerlichen
Bevölkerung ſo beeinflußt daß eine behördliche Regelung
und Verwalkung der Beſtände geboten war

Dieſen Zweck verfolgt die Bekanntmachung über die
Regelung des Verkehrs mit Web Wirk und Strickwaren
für die bürgerliche Bevölkerung vom 10 Juni 1916

Die neue Bundesratsverordnung bezweckt hauptſächlich
die gleichmäßige Verteilung und den ſparſamen Verbrauch
der vorhandenen Beſtände damit bei einer noch ſo langen
Dauer des Krieges kein Mangel eintritt und auch noch Vor
räte vorhanden ſind wenn nach Friedensſchluß durch Rück
kehr von Millionen von Kriegern in die bürgerlichen Berufe
ein ſtarker Bedarf einſetzt Neben der Fürſorge für die Be
darfsbefriedigung der Bevölkerung im allgemeinen ſoll die
urch die Verordnung geſchaffene Reichsbe kl eidungs

war von jeher ihre ſchwache Seite und es reichte allenfalls
für Poſſenkouplets Jn einer tragenden Poſſenrolke mit der
ſie für eine durchgebrannte Darſtellerin eingeſprungen
war errang ſie denn auch in Köln den erſten großen Erfolg
der für ihre weitere Laufbahn ausſchlaggebend wurde
Woltersdorff der ſie in Köln ſah engagierte ſie ſofort nach
Berlin an ſein Theater wo ſie dann die vorher bei Benedix
ſtudierten ſentimentalen Liebhaberinnen ſpielen mußte
Dem Publikum es war in der erſten Hälfte der fünfziger
Jahre des vorigen Jahrhunderts gefiel ſie auch in dieſen
Rollen vom Woltersdorff ſchen Theater gings auf Gaſt
ſpiele ſchließlich ans Braunſchweiger Hoftheater von wo
aus ſie wieder nach Berlin kam um dann ein Engagement
in Hamburg anzunehmen Jn Hamburg ſah ſie Wallner
und holte ſie an ſein Theater nach Berlin Nun begann
Anna Schramms erſte künſtleriſche Höheperiode Sie war
der weibliche Stern dieſer klaſſiſchen Poſſenbühne und neben
einem Helmerding feierte ſie allabendlich geradezu Tri
umphe Anna Schramm hätte niemals nötig gehabt vom
Berliner Wallner Theater Abſchied zu nehmen um ihren
künſtleriſchen Ruf zu mehren aber ihr Eifer ließ ſie noch
andere Ziele erſtreben die ſie freilich zunächſt nicht erreichen
ſollte Sie heiratete verlor durch die Ehe ihr Vermögen
und kam ſchließlich in ſo große Bedrängnis daß im Jahre
1882 einmal ein großer Wohltätigkeitsbazar zu ihren
Gunſten in Berlin abgehalten wurde Das Erträgnis dieſer
Veranſtaltung legte den Grund zu ihrer wirtſchaftlichen
Wiederaufrichtung und durch Schaden klug geworden hat
die Furchtbar Nette im Laufe der Jahre von neuem ein
anſehnliches Vermögen erworben das ſie wie bekannt vor
einigen Jahren der Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft teſta
mentariſch vermacht hat

Jn einem Alter in dem andere Bühnenkünſtlerinnen
ſich ſchon von den Brettern zurückziehen wagte ſie wie ſie
ſelbſt ſagte den größten Sprung ihres Lebens ſie ging ans
Berliner Hoftheater Max Grube demgegen
über ſie den brennenden Wu ausge n hatte ans
Königliche zu kommen hatte ſich beim Grafen Hochberg

für ſie bemüht und Anna Schramm die ſeit e
Poſſenſoubrette machte ſich nichts daraus wie eine junge
Anfängerin auf der Bühne Probe zu ſprechen Sie wurde

hengagiert und nun erlehte ſie zum zweiten Male in ihrer

nach Köln in ein Engagement als Choriſtin Singen aber

e

dürfen die

Dienstag 13 Juni 1916

ſt el le Web Wirk und Strickwaren für die Behörden die
öffentlichen und privaten Krankenanſtalten und ähnliche
Anſtalten bereitſtellen die Stoffe für die notwendigen Uni
formen der bürgerlichen Beamten beſorgen und die Her
ſtellung und den Vertrieb von Erſatzſtoffen

Dem Erlaſſe der Verordnung ſind eingehende und um
fangreiche Erörterungen und Erwägungen vorausgegangen
bei denen unter Leitung der zuſtändigen Amtsſtellen Per
ſonen aus allen beteiligten Kreiſen mitgewirkt haben

Die Reichsbekleidungsſtelle ſetzt ſich aus einer Verwal
tungs und Geſchäftsabteilung zuſammen Die Verwaltungs
abteilung iſt eine Behörde die dem Reichskanzler Reichs
amt des Jnnern unterſtellt iſt Sie beſteht aus einem Vor
ſtande und einem Beirate
der Leitung ſeines Vorſitzenden Geheimer Rat Oberbürger
meiſter a D Dr Beutler die Ausführung aller den Reichs
bekleidungsſtelle überwieſenen behördlichen Geſchäfte obliegt
hat der Beirat eine begutachtende und beratende Aufgabe
er ſoll insbeſondere über die Durchführung der den Verbrauch
einſchränkenden Maßnahmen gehört werden

Während dem Vorſtande unter

Als Geſchäftsabteilung wird der Reichsbekleidungsſtelle
die Kriegswirtſchafts Aktiengeſellſchaft eingegliedert werden
die ſich hauptſächlich mit Web Wirk und Strickwaren und
deren Erzeugniſſen befaßt alſo auf dieſem Gebiete ſchon ein

J gearbeitet iſt und ausreichende Erfahrungen beſitzt
Die Geſchäftsabteilung hat die Aufgabe der deutſchen

Bevölkerung zur notwendigen Bekleidung möglichſt viel
Web Wirk und Strickwaren zu beſchaffen

Die der Verwaltungsabteilung obliegende Verbrauchs
regelung erfolgt nicht auf der Grundlage einer Beſchlag
nahme der in Deutſchland vorhandenen Beſtände
von einer ſolchen tiefeinſchneidenden Maßnahme Abſtand ge
nommen vielmehr dem legitimen Handel möglichſt viel Frei
heit gelaſſen und nur dort eingegriffen wo dies zur Streckung
der Vorräte und
lationen nötig er
werden durch eine Beſchränkung des Abſatzes im Klein
handel bis 1 Auguſt 1916 Kontingent und nach dieſem
Zeitpunkte da uernd durch Aufhebung der Bezugsfreiheit
und Erlaubnis der Angabe im Kleinverkehr lediglich gegen
Bezugsſchein
hindern und den Verbrauch einzuſchränken iſt angeordnet
daß Fabrikanten und Großhändler nur an ſolche Abnehmer
Ware liefern dürfen mit denen ſie bereits vor dem 1 Mai
1916 in dauernder Geſchäftsverbindung geſtanden haben
ferner daß die ge werbsmäßige Herſtellung von Bekleidungs
ſtücken nur dann vorgenommen werden darf wenn der Ge
werbetreibende von ſeinen Kunden einen feſten Auftrag
ſchriftlich erhalten hat in dem Stückzahl und Preis für jeden
Gegenſtand angegeben ſind

Man hat

zz2 Verhinderung preistreibender Speku
cheint Dies Ziel ſoll vorläufig erreicht

Um den ſogenannten Kettenhandel zu ver

Zur Sicherung der Vorräte hat jeder Gewerbetreibende
der Kleinhandel mit den von der Verordnung ergriffenen
Waren betreibt unverzüglich eine Jnventur über die
in ſeinem Beſitze befindlichen Waren aufzunehmen Hierbei
ſind die derzeitigen Kleinhandelsverkaufspreiſe unter Zu
grundelegung der Preiſe einzuſetzen die den in der Bekannt
machung über
Wirk und Strickwaren vom 30 März 1916 vorgeſchriebenen

Preisbeſchränkungen bei Verkäufen von Web

Preiſen entſprechen Vor Abſchluß der Jnventur
aren nicht veräußert werden

Nach Abſchluß der Jnventur dürfen von jeder Art der auf
genommenen Waren bis 1 Auguſt 1916 höchſtens 20 v
nach den in der Jnventur eingeſetzten Preiſen berechnet ver
äußert werden Vom 1 Auguſt 1916 ab dürfen Gewerbe
treibende im Kleinhandel und in der Maßſchneiderei die von
der Verordnung ergriffenen Waren nur gegen Bezugs
ſchein an die Verbraucher veräußern tſollen nur im re er vrk und auf Antrag erteilt
werden der Antragſte
ſchaffung auf Verlangen dartun 3
der Antragſteller werden nach den von der Reichsbekleidungs
ſtelle aufzuſtellenden Grundſätzen vermieden werden
Bezugsſcheine werden von einer durch die Landeszentral
behörden zu beſtimmenden Behörde des Wohnſitzes des An

Die Bezugsſcheine

er muß die Notwendigkeit der An
Annötige Beläſtigungen

Die

tragſtellers ausgefertigt werden wer auf Reiſen geht muß
im Bedarfsfalle vor ſeiner Abreiſe ſich den ws ein be
ſchaffen Die Bezugsſcheine ſind freizügig d h
rechtigen im ganzen Deutſchen Reiche zum Einkaufe der dar

ſie be

Laufbahn die höchſten darſtelleriſchen Triumphe Sie wurde
raſch die klaſſiſche Komiſche Alte des Königlichen Schau
ſpielhauſes und dank ihrem köſtlichen Humor erſuhr der
Spielplan der Hofbühne im Laufe der Jahre ſogar eine
weſentliche Erweiterung auf dem Gebiet des Volksſtücks und
des Schwanks Was ſie auch ſpielte überall traf ihre ur
wüchſige Sicherheit in der komiſchen Herausarbeitung des
Rollengehaltes das Rechte ihre Glanzrolle war die Höckerin
Hanne in Karl Niemans Luſtſpiel Wie die Alten ſungen
Hier war ſie einfach unübertrefflich die Hanne hat ſie auch
in den letzten Jahren als ſich die Beſchwerden des Alters
immer mehr und mehr bei ihr geltend machten mit Vor
liebe geſpielt und ſtets hatte ihr Auftreten ein volkes Haus
im Gefolge Aber ſchließlich gings nicht mehr und ſo gern
Anna Schramm auch wollte die Brüder Beenekens wie ſie
ſelbſt draſtiſch ſagte verſagten ihr ſchließlich den Dienſt
Vor etwa 2i8 Jahren ging ſie in Penſion ſeither machten
ſich mehr und mehr die Beſchwerden des Alters bei ihr
geltend und nun iſt ſie im 82 Lebensjahre aus einem Da
ſein voll Arbeit aber auch voll von Ruhm und Anerkennung
geſchieden

Hochſchulnachrichken

Der Privatdozent der Philoſephie Gymnaſialprofeſſor e
ſtantin Ritter der bekannte PlatoForſcher wurde zum ordents
lichen Honorarprofeſſor an der Univerſität Tübingen ernannt
Der Ordinarius für Chirurgie an der Univerſität Zürich ProfDr F Sauerbruch hat einen Ruf an die Univerſität Königs
kers erhalten Für das Fach der Hautkrankheiten habilitierte
ſich in Marburg Dr med Alfred Emil Ruete zurzeit im
Heeresdienſt bisher erſter Aſſiſtenzarzt an der Klinik und Poli
klinik für Hautkrankheiten in Bonn Der Privatdozent für
Philoſophie an der Univerſität Tübingen Konſtantin Oeſter
reich wurde zum Titularprofeſſor ernannt An der Uni
verſität Jena wurde Dr Hans Kaufmann aus Frankfurt a
Aſſiſtent am Chemiſchen Jnſtitut der Jenger Univerſttät als
Privatdozent für das Fach der Chemie zugelaſſen

Von der Rheiniſchen Geſellſchaft für Raturforſchung wurde die
Arbeit von Dr Werth Mitarbeiter an der Kaiſerlichen Vis
logiſchen Anſtalt für Land und Forſtwirtſchaft zu Dahlem Ueber
die geologiſchen Grundlagen für eine UrChronologie des Men
ſchen mit einem Preiſe gekrönt Der frühere Dozent an der
Dresdener Techniſchen Hochſchule Geheimrat Profeſſor Rudolf

Heyn iſt 89 Jahre alt in Dresden geſtorben



au eichneten Bekleidungsſtücke oder ſonſtigen Warenn wird es ermöglicht daß jeder Gewerbetreibende
ſeine Kunden behält insbeſondere auch die Landbevölkerung
wie bisher in den benachbarten Städten einkaufen kann

u Grund der ihm durch die Verordnung erteilten Voll
macht hat der Reichskanzler ein Verzeichnis derjenigen
Gegenſtände erlaſſen auf welche die Vorſchriften der Be
kanntmachung abgeſehen von einigen ehe keine An
wendung finden Freiliſte Jnsbeſondere fällt für die in
der reihe entkhaltenen Waren der e fort
Für ſie iſt auch ein h nicht erforderlich Jhr Ver
kauf unterliegt nicht der Beſchränkung auf 20 v H während
der Uebergangszeit Wohl aber finden die Vorſchriften wo
nach Großhändler nur an ſolche Abnehmer re liefern
dürfen mit denen ſie bereits vor dem 1 Mai 1916 in
dauernder Geſchäftsverbindung Fandeg haben die Vor
ſchriften über die gewerbsmäßige Herſtellung von Be
kleidungsſtücken und die Vorſchriften über die von der Reichs
bekleidungsſtelle zuſtehenden Kontrollbefugniſſe Anwendung

Die en des Verbrauches ſolcher Gegenſtände
die hauptſächlich dem Luxus oder der Annehmlichkeit dienen
iſt durch kein öffentliches Jntereſſe geboten ſie würde viel
mehr weiten Kreiſen zum Nachteil gereichen weil ſie viele
Perſonen die mit der Herſtellung ſolcher Erzeugniſſe be
ſchäftigt ſind brotlos e Jndirekt werden durch die Frei
gabe ſolcher Erzeugniſſe Waren geſpart deren die Maſſe der
Bevölkerung zu ihrer Bekleidung bedarf Auch mußte ver
mieden werden daß bereits fertiggeſtellte der Mode unterworfene Konfektion nicht am Lager bleibt dadurch unmodern

und teilweiſe wertlos wird und zum Schaden der Allgemein
heit verloren geht

Die Freiliſte deren eingehende Durchſicht für jeden Ge
werbetreibenden notwendig iſt enthält u a Stoffe aus Seide
und Halbſeide ſowie gewiſſe Waren daraus Bänder Kor
deln Schnürſenkel Hoſenträger Strumpfbänder Spitzen
Beſatzſtickereien Tapiſſerien Mützen Hüte Schleier Schirme
Teppiche Bettüberdecken farbige Tiſchdecken abgepaßte Gar
dtnen und Vorhänge Tüllgardinen gewiſſe wollene Damen
und Mäntelſtoffe gewiſſe baumwollene Kleider und

Schürzenſtoffe S Herrenſtoffe Pelze Säuglingswäſche
Taſchentücher Korſette und Korſettſchoner gemuſterte weiße
Tiſchzeuge Kragen Manſchetten Krawatten u a m Viel
fach ſind Stoffe und Waren freigegeben deren Preis eine
beſtimmte Grenze überſchreitet wie z B fertige Rockanzüge
für Herren über 75 Mk Damenmäntel über 60 Mk Klein
handelspreis Eine künſtliche Erhöhung billiger Waren auf
oder über dieſe Freigrenze iſt h weil nach der am
1 April 1916 in Kraft getretenen Bundesratsverordnung
über die Preisbeſchränkungen Web Wirk und Strickwaren
zu keinem höheren Preiſe verkauft werden dürfen als dem
den der Verkäufer bei Gegenſtänden und Verkäufen gleicher
oder ähnlicher Art innerhalb der Kriegszeit vor dem 1 Febr
1916 zuletzt nachweislich erzielt oder als Verkaufspreis feſt
geſetzt hat Fehlt es an einem ſolchen Preiſe oder ſind die
Geſtehungskoſten zuzüglich Unkoſten und angemeſſenem Ge
winne höher als dieſer Preis ſo ſind die Geſtehungskoſten
zuzüglich Unkoſten und angemeſſenem Gewinne maßgebend
Jeder Käufer welcher glaubt übervorteilt zu ſein kann
binnen zwei Wochen nach Abſchluß des Kaufes Feſtſtellung
des Preiſes durch ein Schiedsgericht beantragen
Der Reichsbekleidungsſtelle und den zur Ueberwachung
der Vorſchriften betrauten Perſonen ſind umfangreiche Be
fugniſſe zur Kontrollierung der Durchführung der Verord
nung gegeben Sie können u a Warenlager beſichtigen
Auskünfte einholen und Geſchäftsaufzeichnungen einſehen
Die zuſtändige r kann Betriebe ſchließen deren Leiter
ſich in Befolgung der Pflichten die ihnen durch die Verord
nung auferlegt ſind r zeigen

Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften der Verord
nung ſind mit Gefängnis oder Geldſtrafen bedroht

Meldepflicht und Beſchlagnahme von Metallen auf Grund der
bisher ergangenen Bekanntmachungen

Meldepflicht und Beſchlagnahme für die verſchiedenen Gruppen
don Metallen metalliſchen Erzeugniſſen Metallverbindungen uſw
gründen ſich auf eine Reihe von Bekannkmachungen die nach und
nach durch die Militärbefehlshaber zur allgemeinen Kenntnis ge
bracht worden ſind Zuweilen wird in dieſen Bekanntmachungen
auf frühere Bekanntmachungen Bezug genommen Soweit dies
der Fall iſt gelten die Beſtimmungen der alten Bekanntmachung
auch für die neue Bekanntmachung Fehlt eine Bezugnahme im
Tert oder Ueberſchrift ſo gelten die Vorſchriften der ſpäteren Be

e unabhängig von den bisherigen Anordnungen für
ich allein

Jede Bekanntmachung über Beſtandsmeldung und Beſchlag
nahme von Rohſtoffen hat eine eigene Geſchäftsnummer der
Kriegs Rohſtoff Abteilung auf die zur Vermeidung von
Verwechſelungen mit anderen Bekanntmachungen genau zu achten
iſt So bezogen ſich beiſpielsweiſe die in letzter Zeit wiederholt
durch die Preſſe gebrachten Hinweiſe auf die Verpflichtung hur
regelmäßigen Beſtandsmeldung von Metallen auf die Verordnung
M 1/4 15 K R A vom 1 Mai 1915 die Preſſenotiz über Abliefe
rung von Haushaltungsgegenſtänden aus Metall auf die Be
kanntmachung M 2684/2 16 K R A vom 15 März 1916 uſw

Eine Ueberſicht über die Beſtimmungen der
allgemeinen Metall Beſchlagnahme nach dem
Stande vom 5 November 1915 nebſt einem Ergänzungsblatt nach
dem Stande vom 1 Mai 1916 kann unentgeltlich von der Metall
meldeſtelle der K R A des Königlich Preußiſchen Kriegs

um Berlin W 9 Potsdamer Straße 10/11 bezogen
werden

Die Kriegslage
Vortrag des Militärkritikers Major Mo

rath am Pfingſtmontag in den Thaliaſälen
Es war ein mißliches Unterfangen am Pfingſtmontag

einen Vortrag über die Kriegslage zu halten Der Redner
gab es ſelbſt zu und der ſchwache Beſuch beſtätigte es

Einleitend gab der Vortragende einen Rückblick über
den Stand der Dinge vor einem Jahre und betonte die auf
allen Kriegsſchauplätzen namentlich aber im Oſten erzielten
ungeheuren Erfolge des letzten Jahres

Als den Hauptbrennpunkt unſerer gegenwärtigen
Kriegsunternehmungen bezeichnete er Verdun das ſeitdem
wir im September 1914 bereits längs der Maas ſtanden
mit allen Mitteln ſeitens der Franzoſen verſtärkt und wider
ſtandsfähig gemacht wurde Mit Ungeduld wurde auf unſerer
Seite ein Eingriff hier erwartet der durch die am 21 Fe
bruar begonnene Offenſive zur Tat wurde Der Eingriff
verlangte Rückenfreiheit für unſere Militärverwaltung
dieſe iſt jetzt vorhanden Jetzt im vierten Monat ſtehen wir
vor der zweiten Fortlinie wir haben das Vertrauen daß

die r hier zu Gunſt on zuEnde geführt wird Jm Weſten ſind noch unſere Erfolge
gegenüber den Engländern bemerkenswert nur der Sieg
über England bringt uns dem Frieden näher Die öſter
reichiſche Ofenſwe gegen Ttalien zwingt zur Ver

teidigung nachdem es urſprünglich ſeinen eigenen Krieg
kämpfen wollte Anerkennenswert iſt mit wie wenig Kräf
ten die Oeſterreicher die Defenſive geführt haben Von den
italieniſchen guten Geſamtkräften von 1 200 000 Mann ſind
über 690 000 auf Nebenſchauplätzen verwandt ſo daß den
Jtalienern nur 600 000 zur Verfügung ſtehen außer den
jetzt raſch ausgebildeten und wenig gut ausgerüſteten etwa
800 000 neuen Mannſchaften Hilfe an andere Krieg
führende kann Jtalien niemals geben Die Oeſterreicher
haben alles gut vorbereitet während die Jtaliener nicht für
rückwärtige Linien und Etappen ſorgten Rußland iſt jetzt
beſonders intereſſant nach dem Zuſammenbruch im vorigen
Jahre hat es ſich wieder etwas aufgefriſcht Seine Geſamt
verluſte werden auf 6 000 000 geſchätzt denen ein jährlicher
Zuwachs von 2000 000 Mann gegenüberſteht Die neue
Offenſive in Galizien macht den Oeſterreichern ſicher
zu ſchaffen ſie hat ſie gezwungen ihre Linien teilweiſe zu
rückzunehmen Der Redner vergleicht dieſe Offenſive nicht
mit der deutſchen oder öſterreichiſchen die gut vorbereitet
den richtigen Zeitpunkt abwarteten Für ſie ſprechen nament
lich politiſche Gründe insbeſondere Rückſichten auf Frank
reich und Jtalien Eine große Dauer wird die Offenſive

Ueberweisungen

unſerer Zeitung nach auswärts wolle man uns

spätestens 3 Tage
vor der Abreiſe möglichſt ſchriftlich aufgeben
um Unterbrechungen in der Zuſtelluug zu l

vermeiden

Die Ueberweiſungsgebühren von 40 Pfg
tonatlich ſind

ſ im voraus 2u entrichten
da nach Verfügung des Reichspoſtamts nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen keine Beför
derung erhalten
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nicht haben bemerkenswert iſt daß die Armeegruppe des
bayriſchen Generals BVothmer an der Strypa ihre Stellung
noch hält

Auf den türkiſchen Kriegsſchauplätzen läßt
die Anweſenheit von Enver Paſcha in Bagdad vermuten
daß neue Dinge in Vorbereitung ſind Der ruſſiſche Vorſtoß
nach Perſien hat vorübergehend Erfolg gehabt hat den
beabſichtigten Zweck der Vereinigung mit den Engländern
aber nicht erreicht Jetzt ſind die Türken im Wiedervor
marſch Eine Offenſive der Türken in ypten würde er
wünſcht ſein die Vorbereitungen nehmen jedoch lange Zeit
in Anſpruch Die Lage auf dem Balkan fängt an ſich zu
klären Seitdem der Siegeslauf dort wohl aus politiſchen
Gründen unterbrochen wurde ſind wir nicht untätig ge
weſen und ſtehen mit den Bulgaren und einem Teil des
Türkenheeres gerüſtet da Die Seeſchlacht iſt eine bedeu
tende Tat und wird nicht ohne Einfluß bleiben Zuſammen
efaßt wir ſtehen gut wir können es abwarten weil wirſiegreich ſind wir haben die Berechtigung vom Gegner zu

erwarten daß er dieſer ſiegreichen militäriſchen Lage Rech
nung trägt Der neue Staatsſekretär erklärte jetzt im
Reichstag Zum Kriegführen gehört nicht allein Diſziplin
auf militäriſchem ſondern auch auf politiſchem Gebiete auch
wenn hier Opfer der Ueberzeugung zu bringen ſind Möchte
dieſe Diſziplin und Unterordnung vorhanden ſein und das
Durchhalten bis zum endgültigen Siege erleichtern

Die ſachlichen Ausführungen des Redners die eine große
Menge Material verwerteten boten zwar nicht allzu viel
Neues waren aber anziehend und fanden Anklang 8k

Eiſernes Kreuz
Dem Kandidaten des höheren Lehramts Dr phil Walter

Bubbe zurxseit Offigiersaſpirant und Vizefeldwebel wurde
das Eiſerne Kreuz verliehen

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielt im Weſten der Bahn
meiſter 1 Klaſſe 5 Schlüter aus Eisleben Sohn des Bahn
meiſters a D G Schlüter hier Hochſtraße 3

Zum Vizewachtmeiſter befördert wurde der Kriegsfreiwillige
Unteroffizier Hermann Wandersleb im hieſigen Feldart
Regiment Nr 75

Angehörige verbündeter und neutraler Staaten haben

b beim Wechſel ihres s bei ihrerreiſe wie bei ihrer Ankunft bei der Polizeibehörde zu
melden und dieſe An und W 7 muß auf den Päſſen
vermerkt ſein Jn Zukunft werden alle Perſonen die hier
ß en im Bereiche des ſtellvertretenden IV Armeekorps ver
toßen ſofort in Haft genommen werden

Die Geſtellung der bedeckten Wagen iſt in letzter Zeitbefriedigend n Nennenswerte Ausfälle ſind nicht
entſtanden e Geſtellungsverhältniſſe der offenen Wagen
unterliegen zwar immer noch nicht unerheblichen Schwankungen Weh wird es vorausſichtlich gelingen auch bei ihnen

größere Schwierigkeiten in der Geſtellung bis auf weiteres
zu vermeiden Es empfiehlt ſich daher für die Verkehrs
treibenden die jetzige ruhigere Verkehrszeit zur Regelung

l

ihrer Bezüge und zur Ergänzung und Anſammlung von Vor
räten nach Möglichkeit auszunutzen Beſonders wird an
geregt daß Fabriken und andere größere Anlagen ſich ohne
Rückſicht auf etwa entſtehende Koſten frühzeitig ſchon im
Sommer ausreichende Kohlenmengen beſchaffen keine
Lagerplätze vorhanden ſind würden ſie ſelbſt unter Auf
wendung von Koſten herzurichten ſein Hierdurch wird die
vorausſichtlich im Spätſommer wieder einſetzende Zeit des
ſtärkeren Verkehrs entlaſtet Auch Verlegenheiten bei plötz
lichen Verkehrsbehinderungen mit deren Eintreten ſelbſt
verſtändlich nach wie vor gerechnet werden muß können
durch das Anhäufen ausreichender Vorräte ſicher vermieden
werden

Eine Tagung für die praktiſche Durchführung von Maſſen
ſweiſungen veranſtaltet die Zentralſtelle für Volkswohlfahrt am
3 Juli nachmittags 65 Uhr und am 4 Juli im großen Sitzungs
ſaale des Reichstages Auf dieſer Tagung ſoll nicht das Für und
Wider der Maſſenſpeiſungen erörtert werden vielmehr geht die
Abſicht dahin den Gemeinden und Vereinen die ſich zur Vornahme
von Maſſenſpeiſungen entſchloſſen haben oder entſchließen werden
die Möglichkeit zum a von Erfahrungen und zur Be
ſprechung rein praktiſch techniſcher Fragen zu geben Die Ein
ladungen zur Tagung verſendet die Zentralſtelle für Volkswohl
fahrt Berlin W 50 Augsburger Straße 61

Reifeprüfung am Stadtgymnaſium Am 8 Juni fand am
Stadtgymnaſium unter dem Vorſitz des ſtellvertretenden Direktors
eine Rotreifeprüfung ſtatt Die Prüfung beſtanden Fritz Berg
mann Halle Fritz Menkes Prag Jürgen Meyer Galle
Werner Michaelis Halle die drei erſten unter Befreiung von
der mündlichen Prüfung

Vereitelter Selbſtmord Eine 23 Jahre alte weibliche Per
ſon die ſich in der Nähe des Klausberges in der Saale zu er
tränken verſuchte wurde noch rechtzeitig bemerkt und von einem
Manne wieder ans Land gebracht

Bei einer nächtlichen Streife wurde in den Pulverweiden
eine jugendliche männliche Perſon angetroffen die ſich dort zweck
los aufhielt Sie wurde nach Namensfeſtſtellung entlaſſen

Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag wurde in
eine in der Talſtraße befindliche Schankwirtſchaft eingebrochen
Dem Täter fielen etwa 80 Mark Wechſelgeld in die Hände Er
mittelungen ſind im Gange

Vom Tage Ein junges Mädchen wurde in einem Straßen
bahnwagen von Magenkrämpfen befallen Es wurde nach der
RotenTurmWache und von dort da es ſich nicht erholte nach der
Klinik gebracht Jn der Leipziger Straße wurde ein 11jähriges
Mädchen von einem radfahrenden Schloſſerlehrling umgefahren
Das Kind das Hautabſchürfungen am rechten Knie erlitt wurde
ſeinen Eltern zugeführt

Vereine und Verſammlungen
Der Verein iſfraelitiſcher Lehrer Mitteldeutſchlands hieh

Sonntag den 11 Juni in den Räumen der Germanialoge Reichs
hof eine Kriegstagung mit folgender Tagesordnung ab 1 Ge
ſchäfts und Kaſſenbericht 2 Antrag auf Erhöhung des Jahres
beitrages 3 Vorſtands und Delegiertenwahl 4 Referat des
Herrn Kollegen Jaffé Leipzig Wie finden die Grundſätze der
neueren Pädagogik Anwendung auf unſeren Religionsunter
richt 5 Referat des Herrn Kollegen Wolf Halle Was lernen
wir aus der Kriegszeit für die Geſtaltung zu Gottes
dienſtes Der Vorſitzende Herr Kollege M SteinhardtMagde
burg gedachte der auf dem Felde der Ehre gefallenen Mitglieder
des Vereins und ſchloß die Tagung mit einer kurzen Ausſprache
über Standesintereſſen

Der Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend erledigte
in ſeiner in Knolls Hütte an der Dölauer Heide abgehaltenen
JuniMonatsverſammlung zunächſt Geſchäftliches Sodann ent
wickelte ſich eine rege Beſprechung über die Grundlagen der neu
zu gründenden Einkaufsgenoſſenſchaft Der Vorſitzende gab ein
Bild von dem was in dieſer Angelegenheit bisher geſchehen iſt
Die übrigen zum Lokalverband der Gaſtwirtevereine Halle ge
hörigen Vereine haben ſich noch nicht zu der Sache geäußert Ein
Zwang ſoll nicht ausgeübt werden jeder zu ſich die Sache reif
lich überlegen ehe er ſich entſcheide Mit dem Verein hat die
Gründung nichts zu tun ſie beſtehe ganz für ſich Jm Prinzip
erklärten ſich ſämtliche anweſende Mitglieder dafür und trugen
ſich in vie ausgelegte Liſte ein Den im Felde ſtehenden Mit
gliedern ſoll Gelegenheit gegeben werden der Genoſſenſchaft bei
zutreten Sodann trat man in eine Beſprechung über den ge
meinſamen Bezug von Koks und Kohle Briketts ein Die ein
gegangenen Angebote wurden geprüft eine Entſcheidung aber noch
nicht getroffen Mitgeteilt wurde daß der Verein der Saalbe4 mit ſeiner Eingabe um Freigabe der Nachmittagskonzerte

während der Kriegszeit abgewieſen worden iſt Verſtehen könne
man es daher nicht daß zwei im Beſitz der Stadt befindliche
Gartenlokale der Zoologiſche Garten und Bad Wittekind die Er
laubnis für ſolche Konzerte erhalten hätten Auch die anderen
Gaſtwirte könnten es in der ſchweren Zeit gut gebrauchen daß
ihnen jene Einnahme zurückgegeben würde

Die Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzen
welt in Halle a S hat ihre nächſte Sitzung am Sonnabend den
17 Juni 38 Uhr im Reichshof Tagesordnung 1 Prof Schulz
Die Formen der Zapfen der Waldkiefer bei Halle 2 Kleinere bo
taniſche Mitteilungen

Halliſcher Marktverichk
vom 13 Juni 1916

Eier Mandel 00 75 M StückButter Pfd 28 38 Wirſingkohl Stück 0tüak 00 00
00 00 Mh

Hahn alte S 90 00 P Grüukohl Stück
ähne Stück 00 00 Blumenkohl Stück 50 80nen Stück 00 00 Wohrrüben Mandel 30 40

Gänſe Stück 00 00 0 Kohlrüben Stück 10 20Tauben Paar 1,50 00 Kohlrabi Stück 05 0,08
Aepfel Pfd 00 00 Zwiebeln Pfd 30 40Birnen Pfd 00 00 Vadieschen 2 Bündch 005 06Kaninchen Stück 10 50 ESellerie Stück 00 00
Rebhühner Stück 00 00 Kartoffeln Ztr 00enare Stck 00 00 v 1 Pfd 07Faſanenhühner Sick 00 00 Schweinefleiſch Pfd 80 50
Stachelbeeren Pfd 28 30 ammelfleiſch 40 60Salat Stück 0 03 04 indfleiſch v 2 40 60Spargei Pfd 49 65 l Kalbfleiſch r e 402 60

Provinzial Nachrichken
Ammendorf 12 Juni Verſammlung Am

Mittwoch den 14 Juni abends 834 Uhr findet bei Herrn
Landmann im Goldenen Adler eine Verſammlung des
Halliſchen Geflügelzüchter Vereins e ſtatt zu der jeder

mann freien Zutritt hat

S 12 Juni Hoher Pachtpreis fürKirſchennutzun Ein ungewöhnlich hoher Pachtpreis
wurde bei der Verpachtung des Kirſchenanhanges auf der
Provinzialſtraße BruckdorfVennewitz erzielt indem für die
in dw Parzellen eingetoilte Strecke 2655 Mart bezahlt
wurden

Lieskau 12 Juni Sittlichkeitsverbrechen
Geſtern abend zw 10 und 11 Uhr wurden zwei jungei h n See e e Sueſhen
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en und im Kornfelde vergewaltigt Als Täter wur
den vom Herrn Wachtmeiſter Tittel in Nietleben die Maurer
T und Arbeiter Franz Dölau ermittelt und dem Kgl
ämtsgericht in Halle zugeführt

g Eisleben 12 Juni Auszeichnung Dem
güttenhilfsaufſeher Karl Wieſe und dem Röſtarbeiter
arl Krauſe auf Entſilberungsanſtalt Gottesbelohnungs

hütte wurde das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber ver
liehen und durch Herrn Bergrat Dr Vogelſang überreicht

Mügeln 12 Juni Fine Lokomotive in die

überfall

müglitz geſtürzt Die Königliche Generaldirektion
der Sächſiſchen Staatseiſenbahn teilt mit Am Nachmittag
des erſten Pfingſtfeiertages hat ſich leider auf der Schmal
ſpurlinie Mügeln Geiſing ein nicht unbeträchtlicher Unfall
zugetragen Um 614 Uhr entgleiſte infolge Schienenbruchs
zwiſchen Bärenhecke und Schüllermühle die Lokomotive des
don Geiſing kommenden Perſonenzuges ſtürzte in die Müglitz
und riß den unmittelbar nachfolgenden Perſonenwagen aus
den Gleiſen während alle übrigen unverſehrt blieben
Glücklicherweiſe hat der Unfall kein Menſchenleben ge
ordert doch ſind zehn Perſonen leicht und zwei erheblicher

verletzt worden Aerztliche Hilfe war ſofort zur Stelle auch
fand die Bergung der Beſchädigten unverzüglich ſtatt Der
Betrieb konnte mit Verſpätungen weniger Züge aufrecht
erhalten werden

Freyburg 12 Juni Aus 33
girſchenverkauf Dem Vizefeldwebel Emil Wege
Oberwünſch wurde das Verdienſtkreuz mit Schwertern ver
ſiehen er iſt ſchon im Beſitze der Silbernen Tapferkeits
medaille und des Eiſernen Kreuzes Freitag und Sonn
abend fand im Kirchbergſchen Laden am Markt der erſte
ſtädtiſche Verkauf von Kirſchen aus den Plantagen welche
die Stadt bei der allgemeinen Kirſchenverpachtung in eigene
Verwaltung zurückbehalten hatte ſtatt und wurde bei einem
Preiſe von 30 Pf für das Pfund freudig aufgenommen

f Laucha 12 Juni Die Jagdnutzung der
hieſigen Gemeinde wurde für 2870 Mark auf die Zeit vom
1 Februar 1916 bis 1922 verpachtet

Naumburg 12 Juni Wandervogektag Der
Gautag der Thüringer Wandervögel der geſtern und heute
in Naumburg ſtattfand hatte über 500 Teilnehmer Der
Sonntag war Beratungen Kampfſpielen und Aufführungen
porbehalten woran ſich heute Wanderungen in die Um
gebung anſchloſſen Zu dem Dienstag in Naumburg ſtatt
findenden Bundestag des deutſchen Wandervogel Bundes
E V ſind bis jetzt etwa 1500 Führer und Ortsgruppen
vertreter aus allen Teilen des Reiches eingetroffen Die
heutigen Vorverhandlungen haben bereits den Beitritt des
Gaues ElſaßLothringen und einen loſen Zuſammenſchluß
des Bundes E V mit dem Wandervogel und dem Jung
wandervogel ergeben

Langenſalza 12 Juni Jn Großurleben iſt dieſer
Tage eine wertvolle Kuh durch Blitzſchlag getötet und ohne
weiteres dem Abdecker überwieſen worden Aus Anlaß
dieſes Falles hat der Generaldirektor der Land Feuerſozietät
der Provinz Sachſen in Merſeburg darauf hingewieſen daß
das Fleiſch vom Blitze getroffenen Viehes noch zum menſch
lichen Genuſſe verwendbar ſein ſoll wenn das Tier inner
halb einer Stunde nach dem Blitzſchlage abgeſchlachtet
gründlich ausgeweidet und blutleer gemacht wird Es emp
fiehlt ſich daher daß namentlich während des Krieges immer
erſt ein Tierarzt begutachtend zu Rate gezogen wird ob das
Fleiſch des durch Brand oder Blitzſchlag beſchädigten Tieres
zum menſchlichen Genuſſe verwendbar oder ob es dem Ab
decker überlaſſen werden muß

Rudolſtadt 12 Juni Die Sozialdemokra
tie und die Schwarzburger Pereinigungs
frage Auf dem Landesparteitag der Schwarzburg
Rudolſtädter Sozialdemokraten erklärte deren Führer Abg
Hartmann bei Beſprechung der Frage der Verſchmelzung
der beiden Schwarzburger Fürſtentümer daß das Rudol
ſtädter Wahlrecht nicht angetaſtet werden dürfte und daß
die ſozialdemokratiſche Fraktion einem Verſuch wegen der
Verſchmelzung das Wahlrecht zu ändern den äußerſten
Widerſtand entgegenſetzen werde Da die Rudolſtädter So
zialdemokraten durch Obſtruktion den Landtag beſchluß
unfähig machen können iſt alſo vorläufig an eine Ver
ſchmelzung von Schwarzburg und Sondershauſen auf Koſten
des Rudolſtädter Wahlrechts nicht zu denken während
andererſeits die anderen Parteien von Sondershauſen ohne
eine Aenderung des Rudolſtädter Wahlrechts die Verſchmel
zung nicht annehmen wollen

Saalfeld a 12 Juni Opfer eines Verbrechen Anlängſt wurde an der Saalebrücke am Grün
hainer Ufer die Leiche des Porzellanmalers Hugo Glaſer aus
Lichte bei Wallendorf gelandet Da die Leiche eine Stran
gulationsmarke und eine tiefklaffende Wunde an der Stirn
aufweiſt und da auch Portemonnaie und Uhr fehlen rechnet
man mit einem Verbrechen

Jlmenau 12 Juni Ein diebiſcher Barbier Wie Die Henne berichtet bemerkte vor einigen
en ein Herr daß ihm in ſeiner Wohnung eine Brief

taſche mit 1200 Mark Jnhalt abhanden gekommen war Er
machte Anzeige bei der Polizei und dieſe ſtellte feſt daß ſich
die Brieftaſche ein junger Varbiergehilfe der den Herrn
ſtändig raſierte widerrechtlich angeeignet und ſich mit zwei
ſeiner Freunde ein paar vergnügte Tage gemacht hatte wo
bei die hofſfnungsvollen Bürſchchen 200 Mark draufgehen
ließen 1000 Mark konnten dem Beſtohlenen wieder zuge
ſtellt werden Der Dieb und ſeine Freunde vefinden ſich
hinter Schloß und Riegel

H Poſewitz b Camburg 12 Juni Eiſernes Kreus
laſſe Der als Hauptmann und Batterieführer beim

z VardeFußartillerie Regiment ſtehende Sohn des Ritterguts
eſitzers und Landtagsabgeordneten R Zſchauſch hier wurde jetzt

t dem Eiſernen Kreus 1 Klaſſe ausgezeichnet

i Camburg 12 Juni Schickſalsfügung EinKriege Mann aus einem Nachbardorfe war auf einem unſerer
easſchiffe als Koch tätig und ſollte Anfang Mai 14 Tage Ur

u erhalten Weil aber das en einmal einen leichten Pe
a Emaeſhmack gehabt hatte erhielt er den Urlaub zur Strafe
de Ende Mai Dieſer Umſtand rettete ihm jedenfalls das Keben

un ſein Schiff ging bei der Seeſchlacht am 31 Mai mit unter
g X Weimar 9 Juni Verbot Der Stellpertretende
p ehe mandierende General des 11 Armeekorps zu Kaſſel hat nach
u ndes Verbot erlaſſen Der für die Pfingſttage d Js geplante
Jeendtag in Weimar wird verboten Auch die Abhaltung dieſer
Seranſtaltung an einem anderen Orte oder zu einer anderen

t wird unterſagt uwiderhandlungen werden mit Gefängnis
5 zu einem Jahre eim Vorliegen mildernder Umſtände mit
alt oder mit Geldſtrafe bis zu fünfsehndundert Mark beſtraft Nerven

N Meiningen 10 Juni

Strafkammer ſtatt Angeklagt war der Jnhaber der Hildburg
häuſer Schuhfabrik Walling u Amberg wegen Betrugs Amberg
der alleinige Jnhaber hatte ſich nach Kriegsausbruch um die
Anfertigung von Patronentaſchen für das Heer beworben und er
hielt darauf auch Aufträge Jm Jahre 1915 hatte der Angeklagte
für das Armeekorps in Magdeburg eine Lieſerung die aber mit
der Begründung zurückgewieſen wurde daß die Taſchen nicht nach
Vorſchrift ausgeführt ſeien weil ſie eine Pappeinlage hätten Zu
gleicher Zeit erſah die Militärverwaltung in dem Vorgange
einen Betrug und beantragte Strafverfolgung Die Sachver
an diger Gutachten gingen dahin daß durch die Pappeinlagen
ie Beſtellung nicht nach Vorſchrift ausgeführt und der Staat ge

e ſei Der Staatsanwalt beantragte 1500 Mark Geldſtrafe
as Urteil lautete auf 1000 Mark wegen verſuchten Betruges

Vermiſchtes

Zwei Eier wöchentlich auf jede Fleiſchkarte
Der Magiſtrat von Berlin veröffentlicht heute eine

Verordnung des Jnhalts daß in Berliner Verkaufsſtellen
von heute an rohe Hühnereier nur gegen Vorlegung einer
Berliner Fleiſchkarte nicht Tagesfleiſchkarte unmittelbar
an Verbraucher abgegeben werden können und zwar dürfen
auf eine Fleiſchkarte nur zwei Eier in einer Kalenderwoche

egeben werden

Das ſaubere Berlin Dem Betriebe der ſtädtiſchen Straßen
reinigung im letzten Verwaltungsjahr gehörten 81 Aufſichts
beamten 2107 ſtändige Arbeitskräfte und 109 Handwerker und
Motorfahrer an Das der regelmäßigen Reinigung unterworfene
Straßengebiet betrug am 31 März 1915 11 397 726 Quadratmeter
Die zu reinigende Fläche wuchs gegenüber dem Vorjahr um 59 451
Quadratmeter An Betriebsfahrzeugen waren an 110 Kehr
maſchinen 16 Schrubbermaſchinen für Aſphalt und Holzpflaſter
60 Straßenwaſchmaſchinen mit Elektromotor und 10 mit Pferde
beſpannung 66 Schneepflügen 283 Sprengwagen vorhanden Für
die Abfuhr des Straßenkehrichts und des Schnees wurden monat
lich durchſchnittlich 12 230 Fuhren geleiſtet Zur Straßen
beſprengung wurden 1 355 633 Kubikmeter ſſer verwendet

Die Fleiſchverſorgung der Wiesbadener Kurgäſte Nach dem
in der letzten Stadtverordnetenverſammlung genehmigten Vor
ſchlag des Oberbürgermeiſters Glaeſſing ſollen eigentliche Kurgäſte
wöchentlich 600 Gramm friſches Fleiſch erhalten Paſſanten alſo
Fremde mit einer Aufenthaltsdauer bis zu fünf Tagen höchſtens
375 Gramm friſches Fleiſch oder 75 Gramm auf den Fleiſchtag
Die bevorzugte Behandlung der Kurgäſte wird neben Gründen
wirtſchaftlicher Natur auch damit begründet daß die Benutzung
der Bäder und Kureinrichtungen an und für ſich einen größeren
Kräfteverbrauch bedingt der wieder einen Ausgleich in der

zen Ernährung finden muß ohne die eine Kur nicht mög
ich iſt

Das eigene Kind erſchoſſen Das Dienſtmädchen Anna Emmich
erſchien bei der Pflegemutter ihres 1 jährigen Kindes iy einem
Hauſe an der Getreidegaſſe in Salzburg zu Beſuch feuerte 2 töd
liche Schüſſe auf das Kind ab richtete einen fehlgehenden Schuß
auf die Pflegemutter und jagte dann ſich ſelbſt eine Kugel in den
Kopf Das Kind iſt tot die Täterin unerheblich verletzt die
Pflegefrau blieb unverſehrt Die Urſache der Bluttat dürfte
nach dem Salzburger Volksblatt darin liegen daß der Kindes
vater die Täterin im Stiche gelaſſen hat

Der Schiffsjunge Eine moderne Seeſchlacht ſo ſchreibt im
Mancheſter Guardian ein engliſcher Schiffsoffizier beginnt

manchmal ſo plötzlich daß die am Ausguck befindlichen Matroſen
nicht mehr Zeit finden ſich in das Jnnere des Schiffes zurück
zuziehen Bei der Seeſchlacht in der Nordſee geſchah es daß auf
einem engliſchen Kriegsſchiff einer der Schiffsiungen auf einem
Geſchützturm vergeſſen wurde Hier blieb er während der ganzen
Schlacht platt auf dem Bauche liegen und er iſt einer der wenigen
unter der geſamten Schiffsmannſchaft die die Schlacht wirklich ge
ſehen haben und ſicherlich der einzige der ihr ſeine ganze Auf
merkſamkeit widmen konnte da er ja nichts anderes zu tun hatte

Ein Menſchenkenner der ſich die Eitelkeit literariſch ange
hauchter Zeitgenoſſen nicht zuletzt wohl auch der genoſſinnen
nutzbar zu machen trachtet zeigt im Berl Lok Anz an

Lebensbild
Schriftſteller verfaßt nach Photographie tief
angelegte Novelle Honorar 30 Mark Fr
Schneller Augsburg Br ſtr

Welch wundervolle Ausſicht gegen das Opfer von 30 Mark
und eines Photos zum Helden oder zur Heldin einer tiefange
legten Novelle heranzugedeihen

Kitchener Anckdote Die engliſchen Blätter enthalten zahl
reiche Anekdoten über Kitchener von denen keine bezeichnender
iſt als folgende die durch die Daily News wiedergegeben wird
Jm Pendſchab ſollten einige Arbeiten hergeſtellt werden und der
an der Spitze ſtehende Offizier telegraphierte Bedaure melden
zu müſſen daß 22 Arbeiter durch Dynamitexploſion getötet worden
find Kitchener telegraphierte einfach zurück Haben Sie alſo
neues Dynamit nötig

r r un a
Bäder und Kurorte

Zu den Mittelgebirgen welche am meiſten beſucht werden
gehört ſicher auch der liebliche Harz mit ſeinen prächtigen Laub
und Nadelwäldern Von der Natur mit ſelten ſchönen Punkten
ausgeſtattet gibt er Tauſenden Gelegenheit zur Erholung und
Stärkung in friſcher Luft Ganz in der Nähe von hier per Bahn
in ca 4 Stunden zu erreichen liegt der herrlich gelegene Luft
kurort und Solbad Suderode a welches in den letzten
Jahren ſich eines immer größeron Zuſpruchs erfreute Es iſt der
Schlüſſel zu den ſchönſten Partien des Unterharzes wie Bodetal
Brocken Hexentanzplatz Kyffhäuſfer Denkmal Herrmannshöhle
und viele andere mehr Die Wohnungspreiſe ſind mäßig und trotz
des Krieges ſo ziemlich alles zu haben Die lauſchigen Plätzchen
auf der gut gepflegten Promenade welche mitten im Walde kktegt
die herrlichen auch für ältere Leute ſehr bequem angelegten
Spasziergänge werden jedermann mag er olute Ruhe oder
auch etwas Zerſtreuung verlangen das finden laſſen was er fucht
Jede Art Bäder Jnbalatorium Sole und h unddie in letzter Zeit ſehr aufgenommene Kalzium Trinkkur lenken
immer mehr die Aufmerkſamkeit vieler Kreiſe auf das Solbad
Suderode a H Nähere Auskunft durch die Badeverwaltung ſowie
durch Eug Gerſtel Ellernſtr 75

Finſterhergen bei Friedrichroda i Thür Mehr denn je wächſt
in dieſen ernſten Tagen die Zahl derer die nach dem ſtillen Hauch
friedlicher Waldnatur ſich ſehnen Ein ſolch ſtilles zu erquickender
Sommerraſt einladendes Plätzchen iſt das Thüringer Walddorf
Finſterbergen bei Friedrichroda das ſich bereits eines recht regen
r erfreut Jn der Tat bietet ein Aufenthalt in dem p
chnell beliebt gewordenen Gebirgsdorfe alle Annehmlichkeiten die

r einen c be W au edürftige Kriegsteilnehmer von eutung unterTannenforſten zu und fern von
friedliche Bergdorf noch

ſeiner natürlichen Anmut bewahrt Berge
ü und endloſer Tannenwald mildern die Schwüle des
Sommers ſtaubfreie Luft und würziger Tannenduft berubigen die

Aus und Fernuſchten das Auge

den

ohöhe 500 600 Meter

Ein größerer Betrugs
prozeß aus Anlaß von Heereslieferungen fand vor der dieſ

z 9 Juni 1916 zählt 2624 Kurgäſte und 1805 Pafßſanten

r c v d er

und zahlloſe Gpaziergänge die e zund Jnſelsberg gelegenen ne ahlenförmig nach den
ſchönſten Punkten des Thüringer Waldes unternehmen l ver
jüngen Leib und Seele Rauch und Qualm lärmender der
hat noch keinen Eingang gefunden in das friedliche Taldaß ein Windhauch den Pfiff einer Lokomotive von suche

der nächſten Bahnſtation wohin regelmäßig ein Omnibus fährt
herüberträgt Für gute Unterkunft der Gäſte r in ſchmucken
Bauernhäuſern in geſchmackvollen Villen am ldesſaum in
guten Gaſt und Penſionshäuſern und in dem reizend gelegenen
Kurhauſe beſtens und ausreichend geſorgt Durch die Herzogliche
Staatsregierung ſind die Verpflegungsverhältniſſe auch für die
Sommergüäſte aufs beſte geregelt Wer alſo ein ungezwungenes
behagliches und dabei nicht koſtſpieliges Leben fern dem Geräuſch
des Tages wünſcht dem ſei dieſes Waldidyll beſtens empfohlen
Kriegsteilnhmer erhalten beſondere Vergünſtigungen Ueber
alles Nähere gibt der reichilluſtrierte Proſpekt den der dortige
Verkehrsverein gern koſtenlos verſendet eingehend Auskunft

Bad Friedrichroda Reinhardsbrunn Kurliſte Nr 7 vom

Vad Salzbrunn erfreut ſich in dieſem Jahre eines überaus
guten Beſuches Bis zum 7 Juni ſind 1633 Kurgäſte 1282 Durch
reiſende zuſammen 2915 Perſonen hier eingetroffen Außerdem
wurden 12 800 Tagesbeſucher gezählt Die Kurmuſik unter Lei
tung des Königl Muſikdirektors Kaden ſpielt wie in Friedens
zeiten zwei bis dreimal täglich Saalkonzerte im Kurparkhotel
und in der Preußiſchen Krone finden des öſteren ſtatt Auch das
beliebte Kurtheater das bereits Anfang Juni ſeine Pforten ge
öffnet hat übt nach wie vor ſeine alte Anziehungskraft aus Die
Veköſtigungsfrage unſerer Kurgäſte iſt bisher ohne große Schwie
rigkeiten gelöſt worden dank dem Enigegenkommen der zuſtändigen
Behörden Die allgemein in Deutſchland herrſchende Fleiſch
knappheit tritt natürlich auch bei uns in die Erſcheinung aber ſie
wird durchaus nicht unangenehm empfunden da durch Zufuhr
von Wild Geflügel Fiſchen und Eiern für guten und reichlichen
Erſatz geſorgt iſt Durch die neuerdings getroffenen ſtaatlichen
Maßnahmen iſt überdies die Sicherſtellung des Fleiſchbedarfs
gerade in den Badeorten gewährleiſtet Eine ſeitens der Bade
direktion im vergangenen Winter neu angelegte Früh Gemüſe
anlage liefert dieſes für die kurgemäße Lebensweiſe wichtige
Nahrungsmittel in reichlicher Menge und vorzüglicher Beſchaffen
heit

Spork Nachrichten
Pferdefport

Rennen zu Hamburg Großborſtel am 11 Junf
Seekzampf Rennen 3500 Mk 1000 Meter 1 Riedeck

O Müller 2 Käthchen 3 Oreſtes Tot 15 Pl 12 19 10

Grütz 2 Nertus 3 Norton Tot 26 Pl 27 25 10
Verloſungs Rennen 5500 Mk 1400 Meter

12 10

O Pin 2 Velasquez 3 Aiglon Tot 29 Pl 17 27 10
BVarmbecker Rennen 4000 Mk 1600 Meter

Grütz 2 Chutbeb 3 Villa Tot 54 10
Vorſteler Goldpokal Ehrenpreis und 6000 Mk 2200

12 10
Eppendorfer Rennen 4000 Mk 1400 Meter

Pl 10 10 12 10

Wodke 2 Filmdiva 3 Katzbach Tot 21 Pl 12 14 10

Tot 488 Pl 63 18 19 10
Silberner Schild Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm II un

26 000 Mk 2400 Meter
ſicus 3 Ariel Tot 12 PI 11 15 10

Kaiſerdamm Handikap 4000 Mk 1400 Meter
Archibald 2 Thu s

21 111 10

2 Waldhorn 3 Raſchwitz

Korb 2 Mohammed 3 Feuersnot Tot 18 PI 12 13 20 10

Kronen gewann am Sonntag Baron Alfons Rothſchilds San
ſkrit Reiter Raſtenberger 2 Prsemysl 3 Juvolas Tot 3
47 PI 16 15 17 10

e

Kriegserinnerungskalender
13 Juni 1915 3Mackens Aermee durchbricht die 70 Kilometer lange Sankinfed

16 000 Ruſſen gefangen
S

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die zweite Ausſtellung der Münchener Reuen Sezeſſion

ketzte Woche eröffnet Die Ausſtellung umfaßt nicht ganz
Nummern hauptſächlich Gemälde einiges Wenige an Plaſttik und

Profeſſor Hermann Schneider eine der Hauptſtützen der
Fliegenden Blätter wird am 15 Juni 70 Jahre alt Jn

den vierziger Jahren des vorigen Jahrhunderts wurden
von dem Verlagsbuchhändler Friedrich Schneider und dem
Maler Caſpar Braun die Fliegenden Blätter gegrün
Rach dem Tode der beiden Gründer wurde die Zeitſchrift
ihrem Sinne von ihren Söhnen Julius Schneider
Caſpar Braun bis heute fortgeführt Neben dieſen beiden
Männern hat der Jubilar von früheſter Jugend an ſeine
volle Kraft den Fliegenden Blättern oewidmet Hermann
Schneider vollendete ſeine Studien als Geſchichtsmaler an
der Akademie München Einige Zeit arbeitete er bei Moritz
v Schwind und trat 1866 in die Piloty Schule Seine haupt
ſächlichſten Bilder waren u a Karl V auf dem Wege in
das Kloſter St Juſt Die letzten Stunden der Herzogin
von Bourgogne Mozart und ſeine Schweſter
Venetianiſches Gaſtmahl Dazu kommen zahlreiche

Jluſtrationen in den Fliegenden Blättern
Die rote Villa iſt der Titel einer Operette des

Komponi Eugen Clgaaſen die Anfang Juli im
Reichshallenthegter zur Uraufführung gelangt Das Buch
von Dr W Frieſer und L Tanfſtein

Fahrende Muſikanten nennt ſich eine neue abendfüllende
Spielover die der Berliner Tonſetzer Johannes unter
Zugrundelegung Robert Schumannſcher Muſik ſoeben beendet hat

Sörnkamp Handikap 3500 Mk 1200 Meter 1 Mormone

n 1 Nort onCon v Tucholka 2 Swanhild 3 Willybrook Tot 91 PI 29
PfingſtHandikap 3500 Mk 2000 Meter 1 Gael Rhu

1 Patſv
Meter

1 Sorapis Korb 2 Meridian 3 Göbert Tot 55 Pl 15
Seeſchwalbe Archibald 2 Henry Viſta 3 Conſtange Tot 257

Das Oeſterreichiſche Derby über 2400 Meter Preis 122 000

ein Kabinett mit Handzeichnungen

Rennen zu Berlin Grunewald am 12 Juni
Admiral Rennen 4000 Mk 1800 Meter 1 Sakrun
Preis von Remlin 4000 Mk 1000 Meter 1 vSarlekin

Schläfke 2 Jmmerdar 3 Gretel Tot 16 Pl 11 12 32 10
Pareivpal RKennen 4000 Mk 1200 Meter 1 Bon nie

Lafſie M Dreißig 2 Geburtstagskind 3 Der blaue Vogel

1 Anſchluß Raſtenberger 2 Per

a 0 1 Lindeſeſte 3 Correſpondenz Tot 37 PI 20

Preis von Spandan 4000 Mk 1800 Meter 1 Fe di Viel
Tot 42 Pl 18 13 10

Preis von Hoppegarten 4000 Mk 1000 Meter 1 Nogi



z

Das von Hans Galls ſtammende Bücch bietet einen Ausſchnitt aus
Schumanns Leben deſſen Werbung und Heirat mit Clara Wieck
den Zwiſt mit deren Vater und die Wiederverſöhnung

Die 50jährige Dokioejubelſeier beging geſtern der emerit
ordentl Profeſſor der Cirurgie an der Leipziger Univerſität
Geh Medizinalrat Dr wed Friedrich Trendelenburg in
Nikolasſee in Berlin Profeſſor Trendelenburg ein geborener
Berliner Sohn des berühmten Philoſophen Adolf Trendelenburg
ſteht im 73 Lebensjahre Geheimer Medizinalrat Univerſi
ätsprofeſſor Dr med Wilhelm Filehne in Charlottenburg
feiert heute das 50jährige Doktorijubiläum

Der Nobelpreisträger der Medizin 1915 Dr Robert Ba
rany der ſeit Kriegsausbruch in ruſſiſcher Gefangenſchaft ge
halten worden war iſt freigelaſſen worden und in Haparanda
eingetroffen

Die franzöſiſche Archäologin Jane Siculafoy iſt im Alter von
65 Jahren in Toulouſe geſtorben An den großartigen Aus
rabungen ihres während des jetzigen Krieges als Chef des Jn
genieurweſens dem General Lyautey in Marokko zur Seite ſtehen
den Gatten in den Ruinen der altvperſiſchen Königsſtadt Suſa von
1584 86 hatte ſie nicht weniger perſönlichen Anteil als an der
wiſſenſchaftlichen Bearbeitung der dortigen Funde durch mehrere
Werke Auch als Romanſchriftſtellerin hat die ungewöhnliche
Frau ſich Anerkennung erworben

Der Krieg im Kirchengemälde Für die Decke der Kapelle
bei der Eich unweit Ellwangen ſchuf Profeſſor Gebhard Fugel
ein Gemälde das dem Kriegsjahr 1914/15 gewidmet iſt Unter
den Figuren des Bildes ſind die aus der Gegend Gefallenen ver
ewigt

Die letzten Werke der Ebner Eſchenbach Bei Gebrüder Paetel
kn Berlin erſcheinen in Kürze von der unlängſt verſtorbenen
Marie von Ebner Eſchenbach zwei Bücher Meine Erinnerungen
an Grillparzer und Aus einem zeitloſen Tagebuch Das ſind
die letzten Werke deren Veröffentlichung Marie von Ebner
Eſchenbach noch ſelber vorbereitet hat Sie dürften indeſſen noch
nicht das allerletzte ſein was aus ihrer Feder bekannt wird da
man einen beträchtlichen litergriſchen Nachlaß vorfand aus dem
noch manches Schöne und Wertvolle zu veröfſentlichen ſein wird

SHerzlich willkommen iſt der Titel eines neuen Luſtſpiels von
Neal und Ferner

Vorſtandswahl in der Berliner Sezeſſion Dieſer Tage hat
die Berliner Sezeſſion Gruppe Lovis Corinth die Neuwahlen für
ihren Vorſtand vorgenommen Erſter Vorſitzender bleibt Lovis
Corinth Jn den Vorſtand wurden ferner gewählt die Maler
Willy Jäckel Leo Freiherr von König Robert F K Scholtz und
Eugen Spiro der Bildhauer Franz Metzner

Die Schwierigkeiten des Dresdener Albert Theaters
Die Albert Theater Aktiengeſellſchaft hatte Mittwoch eine
außerordentliche Generalverſammlung einberufen in der
die Zuſammenlegung des Aktienkapitals von 800 000 Mark
auf 400 000 Mark beſchloſſen wurde

Münchener Seceſſion Von S M dem König wurden bei
ſeinem letzten Beſuche in der Kunſtausſtellung der Seceſſion im
K Kunſtausſtellungsgebäude am Königsplatze folgende Kunſt
werke erworben die Oelgemälde Pferd am Waldesrand von

Fritz Eckenfelder in München Stille Straße von Theodor Eſſer
in München Münchner Ludwigſtraße im Flaggenſchmuck von
Ludwig Grieb in München Stilleben Stiefmütterchen von
Profeſſor Fritz Strobentz in München Maiſonne von Profeſſor
Richard Winternitz in München Kavalierhäuſer im Schnee von
Eugen Wolff Filſeck in München ferner die Plaſtik Löwe aus
zuführen in Bronze von Fritz Koelle in München

Ein armeniſcher Volksdichter gefallen Jn den letzten Kau
kaſuskämpfen iſt einer der bedeutendſten armeniſchen Volksdichter
Daniel Varugian gefallen Er war der Hauptvertreter
der türkiſchen Nichtung der armeniſchen Literatur die im Gegen
ſatz zu den Dichtern des ruſſiſchen Armeniens faſt ausſchließlich der
Lièderdichtung huldigt während die armeniſchen Dichter Rußlands
cuch die Profadichtung in Romanen und Novellen pflegen Va
rugian hatte in Konſtantinopel ſtudiert wo er bei Ausbruch des

Awlihe Sckarnlnnhingen

500 Mark Belohnung
Raubmord

Am Sonntag den 283 Mai 1916 früh zwiſchen 7 und 48 Uhr
wurde in ihrem Geſchäftsladen in Altenburg Teichplan 4 die
70jährige Trödlerin Emma Kaltenleitner ermordet
und beraubt Der Mörder erbeutete eine ſchwarzlederne zwej
fächerige e mit einigem Bargeld Ob er noch andere

en getragene Uhren Schmuckſachen mitgenommen hat ſteht
nicht feſt

Dringend verdächtig iſt ein Mann der nach 74 Uhr unter
heftigem Zuſchlagen der Haustür das Haus verließ und nach der
Teichſtraße zu ging Er wird beſchrieben ziemlich groß kräftig
trug dunklen rotbraunen Anzug dunkelgrünen wohl
leeren Ruckſack und die Hoſen in die Stiefel geſteckt

Ein etwas kleinerer Mann mit vollem Geſicht in rehbraunem
Anzug der anſcheinend vor dem Hauſe gewartet hat ging gleich
zeitig mit ihm nach der Teichſtraße fort

An der Mordſtelle zurückgelaſſen ſind
1 ein Slutbeſudeltes abgetragenes ziemlich großes dunkles

Männerjackett Größe 50 von ſtärkerem Kammgarnſtoff ohne
Rückennaht kleinkarriert ſchwarz mit ſtahlblau durchwirkt
und in größeren Quadraten 424 Zentimeter mit roten
Fäden durchzogen das Futter von ſchwarzem Satin Aermel
futter weiß mit blauen Streifen von den vier Stoffknöpfen
nur noch einer vorhanden der Henkel beſteht aus einer
ſchwarzen gedrehten Schnur unterhalb des Henkels iſt et
was Damenfutter zum Ausbeſſern verwendet in einer Rock
taſche war eine roſafarbige Zigarrentüte mit der Firma
Ernſt Lorenz Mülſen St Jacob

2 eine blutige Sportmütze von grauem Stoff Kopfweite 51
mit außen über die Mütze geſchlagenen oben zuſammenge
knörften Ohrenſchützern

3 ein blutiges Taſchenmeſſer mit brauner Holzſchale mit Rickel
beſchlag mit 5 Zentimeter langer offener Klinge und 2 ab
gebrochenen kleinen Klingen auf der anderen Heftſeite

4 ein aufgeklapptes Taſchenmeſſer mit ſchwarzem Heft zwei
Klingen und Korkzieher

Ob dieſe Gegenſtände alle vom Täter herrühren ſteht nicht
genau feſt bei dem Jackett und einem der Meſſer iſt es ſicher an
zunehmen Das Jackett iſt anſcheinend von einem kleineren Meiſter
gefertigt Die Ausbeſſerungen ſind vielleicht in einem Trödler
geſchäft vorgenommen Die Sachen können auf der Polizeiwache
hier jederzeit beſichtigt werden

Unter Hinweis auf obige Belohnung wird um ſchleunige An
zeige aller VPerdachtsſpuren wenn ſie auch noch ſo geringfügig er
ſcheinen gebeten

Die Belohnung wird demjenigen zugeſichert durch deſſen An
gaben die Srmittelung des Mörders gelingt Wirken mehrere
Perſonen hierzu mit ſo behält 4 die Staatsanwaltſchaft die
Verteilung unter Ausſchluß des Rechtsweges vor

Altenburz den 7 Juni 1916 Der Erſte Staatsanwalt

a als Vorſteher in einer armeniſchen ule wirkte Er
trat ins türkiſche Heer ein und nahm an den Kämpfen gegen die
Ruſſen teil Sein Hauptwerk Das Herz des Volkes enthält
eine Sammlung aller ſeiner Gedichte durch die er ſich im Laufe
eines verhältnismäßig kurzen Lebens den Ruhm des hervor
ragendſten zeitgenöſſiſchen armeniſchen Schriftſtellers erwarb

Louis Tuaillon hat ſeinen beiden berühmt gewordenen
Reiterdenkmälern Kaiſer Wilhelms II auf der Kölner Eiſen
bahnbrücke und Kaiſer Friedrichs III in Bremen nunmehr
auch ein Denkmal des alten Kaiſers Wilhelm angereiht Es iſt
für Lübeck beſtimmt und im Modell bereits im Atelier des Künſt
lers fertig

Ferry Sikla hat in Gemeinſchaft mit Karl Traut einen
dreiaktigen Schwank vollendet der ſich Emils Nachfolger be
titelt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Konvention für Lichtpauspapier erhöhte den Teuerungs

aufſchlag bei Negativ und Poſitiv auf 50 Prozent bei Braun auf
25 Prozent Die Preiſe ſür die Durchſchreibepapiere wurden um
100 Prozent erhöht

Akt Geſ Vereinigte Norddeutſche Kaliwerke in Nordhauſen
Die Verwaltung beantragt bei einer am 28 d Mts ſtattfinden
den Generalverſammlung die Herabſetzung des 7 533 000 Mk be
tragenden Aktienkapitals und die Ausgabe neuer Aktien

Zuckerfabrik Fröbeln Die Geſellſchaft erzielte nach Abſchrei
bungen von rund 195 000 Mark i V 201 000 Mk einen Rein
gewinn ohne Gewinnvortrag von 647000 658 000 Mk Die
Dividende wird mit 15 gegen 16 Prozent vorgeſchlagen Der Re
ſervefonds II erhält 75 000 Mk wie i Beide Fonds be
tragen alsdann 600 000 Mk gleich 20 Prozent des Aktienkapitals
Ferner werden dem Gewinn 85000 Mk als Kriegsſteuer Sonder
rücklage entnommen

Deutſche Zündholzfabriken Akt Geſ in Lauenburg i P Die
am 1 Juli ſtattfindende Generalverſammlung ſoll auch über den
Ankauf einer Zündholzfabrik aus bereiten Mitteln der Geſell
ſchaſt Beſchluß faſſen

Die Vereinigung des deutſchen Großhandels Jm Anſchluß
an den Zentralverband des deutſchen Großhandels der vor kurzem
in Berlin gegründet wurde hat ſich in Dresden eine Jntereſſen
gemeinſchaft für Sachſen gebildet an deren Spitze Herren des
Dresdener Großhandels ſtehen Bei der vorbereitenden Be
ſprechung wurde betont daß ein Zuſammenſchluß aller Firmen
des Großhandels erſorderlich ſei und es wurde beſchloſſen ſich
den Beſtrebungen des Berliner Zentralverbandes für den Groß
handel in allen Punkten anzuſchließen und gemeinſam mit ihm
und den ſonſtigen in der Entſtehung begriffenen Landesverbänden
die Jnrereſſen des ſoliden Großhandels zu verfechten um bei der
zu erwartenden Neugeſtaltung aller wirtſchaftlichen Verhältniſſe
beſonders in der Geſetzgebung und bei Handelsverträgen fördernd
mitzuwirken Nachdem die vorbereitenden Arbeiten zum Abſchluß
gelangt ſind hat ſich auch der Danziger Großhandel zu einem
Wirtſchaftsverbande Danziger Handelsſirmen G m b H zu
ſammengeſchloſſen Geleitet wurde die konſtituierende Sitzung
durch den Vorſitzenden Herrn Kommerzienrat Unruh den Ober
vorſteher der Korporation der Kaufmannſchaft zu Danzig

Deutſche Kaliwerke zu Vernterode Jm abgelaufenen
Betriebsjahr erfuhr der Rohgewinn einen Rückgang von 4205 642
Mark auf 2398 216 Mk an Zinſen uſw wurden 130 691 i V
218 363 und ferner Beteiligungen 71 640 Mk vereinnahmt Dem
gegenüber erforderten u a Geſchäftsunkoſten 602 308 721 491
Mark Zinſen 507 865 528 251 Mk Abſchreibungen 639 952 Mk

670 500 Mk Abſchreibungen auf Beteiligungen 300 000 748 295
Mark Kursverluſt 69 541 16 183 Mk Aufſichtsrat 34 000 Mk
wie i Wohlfahrtsfonds 100 000 75 000 Mk Talonſteuer

40 000 Mk wie i Jm Vorjahr wurden außerdem 600 000
Mark für Kriegsſchäden zurückgeſtellt und 626 000 Mk als Pacht
an Amalia und Neu Bleicherode abgeführt Der Vortrag erhöht
ſich von 808 086 Mk auf 1042 208 Mk Eine Dividende kommt

Trockenmaſſe Jeder Hundertteil Mindergehalt wird mit 1,50 Maxk

wieder nicht zur Verteilung Nach dem Geſchäftsbericht iſt die

Mitteldeutsche Ppivat Bank vie Halle a
Bekanntmachung

betreffend Abänderung der Verordnung über den Verkehr mit
Kraftfuttermitteln vom 28 Juni 1915 24 März 1916 Reichs
Geſetzbl 1915 S 399 1916 S 193 und der Bekanntmachung über
die Preiſe und ſonſtigen Vergütungen für Kraftfuttermittel vom
19 Auguſt 1915 26 März 1916 Reichs Geſetzbl 1915 S 504
1916 S 197 Reichs Geſetzbl S 443

Auf Grund des S 5 Abſatz 2 Satz 6 S 6 Abſatz 1 Satz 2 S 15
der Verordnung über den Verkehr mit Kraftfuttermitteln vom
28 Juni 1915 Reichs Geſetzbl S 399 in Verbindung mit Art 1
Nr 6 der Verordnung vom 16 März 1916 Reichs Geſetzbl S 168
beſtimme ich

Jn der Liſte der im S 1 der Verordnung vom 28 Juni 1915
24 März 1916 Reichs Geſetzbl 1915 S 399 1916 S 193 genannten
Gegenſtände iſt ſtatt Hefe naß Bierhefe naß zu ſetzen

II

Die Liſte der im S 1 der Verordnung vom 19 Auguſt 1915
Reichs Geſetzbl S 504 aufgeführten Gegenſtände wird wie folgt

geändert oder ergänzt
25 Bierhefe getrocknet als Viehfutter 500,00 Mk

25 a Bierhefe naß 62,50 Mt25 b Bierhefe naß Faßgeläger geſondert 15,00 Mk
Berlin den 6 Juni 1916

Der Reichskanzler
Jm Auftrage Kautz

Der Preis gilt für Ware mit einem Mindeſtgehalte von
50 vom Hundert Protein und Fett und einem Höchſtgehalt an
Waſſer von 12 vom Hundert Jeder Hundertteil Mindergehalt an
Protein und Fett wird mit 10 Mark jeder Hundertteil Mehr
gehalt an Waſſer mit 5,70 Mark in Abzug gebracht

Der Preis gilt für Ware mit mindeſtens 25 vom Hundert
Trockenmaſſe Jeder Hundertteil Mindergehalt wird mit 2,50 Mk
in Abzug gebracht

Der Preis gilt für Ware mit mindeſtens 10 vom Hundert

in Abzug gebracht
Bekanntmachung

Der Handelsmann Otto Jähnert in Halle a Spitze 16
durch das rechtskräftig gewordene Erkenntnis des Königlichen

Schöffengerichts zu Halle a S vom 8 April 1916 wegen Lebens
mittelwuchers Forderns von Preiſen die einen übermäßigen
Gewinn enthielten zu einer Geldſtrafe von zwölf Mark hilfs
weiſe drei Tagen Gefängnis verurteilt worden

HSalle den 9 Juni 1916 Die Polizeiverwaltung
Aunufklärung

Zum Schutze gegen Ueöervorteilung wird darauf hingewieſen
daß die von der Firma Richzer u Co Chemiſche Fabrik in
Magdeburg Unter der Bezeichnung Richters KaterTabletten
zum Preiſe von 1 Mk in den Handel gebrachten Glasröhrchen mit
15 Tabletten nur einen wirklichen Wert von etwa 10 Pfg haben
und aus 99,6 Prozent doppeltkohlenſaurem Natron ſowie einer
Sour Pflanzenauszug Puſſifloraart beſtehen

betroffen weil die elſäſſiſchen Werke von Kriegsbeginn an n
halb des Kampfgebietes ſich befinden Die Förderung mu
ſonders wegen Beamten und Arbeitermangel auf mehre
Schächten des weiteren Unternehmens insbeſondere auf den
ſäſſiſchen Werken ruhen auf den übrigen war der Betrieb zuma eine Schicht beſchränkt Die Ausrichtungsarbeiten war

mangels geſchulter Bergleute größtenteils geſtundet Die Fort
rung geſchah mit Hilfe von Gefangenen die Leiſtung ging natut
gemäß erheblich zurück Die Geſamtzahl der förderfähigen Kalt
werke erhöhte ſich im Berichtsjahr von 193 auf 205 von denen 99
eine endgültige Beteiligungssziffer beſaßen gegenüber 118 im Vor
zahre Die Beteiligung der Werke des Konzerns ermäßigte ſich
durch die Gewährung weiterer neuer Beteiligungsziffern an x
dere Werke am Schluſſe des Berichtsjahres auf 68,7344 73 3550
Tauſendſtel Jn der Bilanz erſcheinen Debitoren der Köonzern
werke 8 138 554 7 686 355 Mk ſonſtige Debitoren 2 541 206 t

3 547 496 Mk Wertpapiere und Hypotheken 4 145 410 3 531 532
Mark und Beteiligungen 23 966 120 23 242 953 Mk von Kre
ditoren ſind zu erwähnen Syndikatsumlage und Preisminderung
607 557 1441 431 Mk Konzernwerke 7 583 707 5 932 160 Mi
Und ſonſtige Gläubiger 1 269 382 1 343 969 Mk

Wekterwarke Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

14 Juni Wenig verändert
15 Juni Veränderlich tags angenehm
16 Juni Wolkig teils bedeckt etwas Regen
17 Juni Warm Sonne Wolken vielfach Gewitter

Halliſcher Wekterbericht

11 Juni 12 Juni
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,5 753 0Thermometer Celſius 13 0 13 2Rel Feuchtigkeit 75j0 66Wind W 1 S 2WMaximum der Temperatur am 11 Juni 15 02 C
Minimum in der Nacht vom 11 Juni zum 12 Juni 0 C
Niederſchläqge am 12 Juni 7 Uhr morgens 0 mm

12 Juni 13 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morge

Barometer Millimeter 750 3 748,0Thermometer Celſius 10,6 14 8Rel Feuchtigheit o 93 70Wind S 1 S 2Maximum der DTemperatur am 12 Juni 16 0 C
Minimum in der Nacht vom 12 Juni zum 13 Juni 48 6 C
Niederſchläge am 13 Juni 7 Uhr morgens 8 mm

h2 S eWafſerſtände
4 bedeutei über unter Null

et von den Kriegsverhältniſſen deshalb beſonders ſchwer

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern 10 Juni 9 JuniNebra Oberpegel 2,1 2 10 2 SDenn e l,56 rl,50 5Welßenfels berpegel r2,46 2,42 e 4
Unterpegel 34 0,20 14Trotha 11 Juni 2,07 10 Juni 1,72 35Alsleben Oberpegel 19 Juni 2,40 9 Juni 2,38 2 SUnterpegel rl 26 r 1,26 SBernburg 0,92 r 1,o0o 8Calbe Oberpegel m 1,50 r 1,53 3 sUnterpegel w 0,46 0,54 8

FPoststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 2383 1692

e vxvö

Bekanntmachung
Der Reichskanzler hat auf Grund des S 2 der Bekanntmachun

über das Verfüttern von Kartoffeln die Verwendung von Kar
toffeln zur Fütterung allgemein verboten Ausnahmsweiſe
dürfen mit Genehmigung des Kommunalverbandes zur Fütte
rung von Tieren ſolche Kartoffeln verwendet werden die ſich nach
weislich zur menſchlichen Ernährung nicht eignen

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem
Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark beſtraft S

Halle a den 13 Juni 1916 wie
Der Magiſtrat

S alle den 9 Juni 1310 Die Polizeiverwaltung

Gaſtwirtſchaftz Verpachtung

Die Gaſtwirtſchaften des Zoologiſchen Gartens der Stadt Halle und
des ſtädtiſchen Solbades Wittekind ſollen vom 1 Januar 1917 ab auf
lieſe verpachtet werden Pachtangebote entweder getrennt oder für beide

ir aften gemeinſam ſind bis zum

30 Juni 1916
an uns einzureichen Die Pachtbedingungen können gegen je 50 Pfg vor
uns bezogen werden

Halle a den 26 Mai 1916
Der Magiſtrat

Die Sommerausgabe

Allgemeinen Müttoldoutsrhon

fFahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier
geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschàäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten ent
gegen
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